
ab 1920
Studium der Chemie an den Universitäten 
Wien und München

1926
Promotion mit der Arbeit „Messungen der 
Dissoziations-Konstanten einiger Benzol- 
derivate und eine Betrachtung über die 
„Allgemeine Polarität“ der Substituenten: 
Untersuchungen in der Fluoren-9-Reihe“

1926 –1929
Assistent an der Eidgenössischen Techni-
schen Hochschule Zürich

1930 –1933
Assistent am Kaiser-Wilhelm-Institut für 
Medizinische Forschung in Heidelberg

1932 –1933
Privatdozent für Chemie an der  
Technischen Hochschule Karlsruhe

*  4. DEZEMBER 1901 IN WIEN

†  2. OKTOBER 1971 IN AARSELE/BELGIEN

ALBERT 
WASSERMANN

April 1933
Entlassung wegen jüdischer Herkunft

1933
Emigration nach Großbritannien

1933 –1945
Assistent am University College London

1936 –1937
Dozent am University College Southampton

1945 –1971
Fakultätsmitglied am University College 
London

1958
außerordentlicher Professor für Chemie am 
University College London


